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III .

Von den Fonds der Geſellſchaft noch etwa fl. 100,000 „ —“ auf Hypotheken anzulegen , um daraus

einen hoͤheren Zins , als bei den Banquiers erzielt wird , fuͤr die Geſellſchaft giebig zu machen .

IV .

Die Unterhandlungen wegen Ruͤckverſicherung fuͤr Aſſecuranzen mit groͤßerer Gefahr wieder anzuknuͤpfen .

Wir bemerken zu III . :

Nach Realiſtrung unſeres Vorſchlages bleiben noch etwa fl . 80,000 „ —“ bei den Banquiers angelegt .

Dieß ſcheint uns eine uͤberaus hinlaͤngliche Summe zu ſeyn , um vorkommende gewoͤhnliche Verbind⸗

lichkeiten der Geſellſchaft decken zu koͤnnen; treten auſſerordentliche Faͤlle ein , ſo geben die Statuten dem

Verwaltungsrathe die Mittel an die Hand .

Um den ad IV . vorgeſchlagenen Zweck erreichen zu koͤnnen, wird es erforderlich ſeyn , das Praͤ⸗

cipuum , welches unſerer Geſellſchaft von den Praͤmien zufließen ſoll , zu ermaͤßigen , und um dieß thun

zu koͤnnen, wird eine Herabſetzung der Proviſion des Generalagenten und der Agenten fuͤr die in die

Claſſe der Ruͤckverſicherungen gehoͤrenden Vertraͤge ſtatt finden muͤſſen .
Wir ſchließen unſeren Bericht mit einer

Uebersicht

uͤber den Stand des Geſellſchafts⸗Vermoͤgens pro iſten

Mai 1836 .

1) Werth der Inventarien 8 5 5 4 4 288 fl . 32 kr.

2 ) Capitalien auf Pfandurkunden

zu 4 %8 1 5 22000 fl . —kr .

% „ 5 6100 fl . —kr . 28100 fl . — kr.

3 ) Zinſe von ſolchen 5 b 5 232 fl. 30

4 ) Anlehen auf Fauſtpfaͤnder à 3 4 9
bei S . v. Haber und Soͤhne 82891 fl . 31 kr.

W. Kufe „M „

5 ) Caſſenvorrath 8 5 5 8 u
6 ) Naturalienvorrath 8 1 4 8 8 W3 fl . 34 ke.
7 ) Ausſtaͤnde bei der Gineräl⸗Agentilt

à ) fuͤr Schilder fl⸗ 198 10 kr.

b ) „ Praͤmien⸗Billets fl⸗ 85 56 kr.

Summa — 208155 fl . 18 Fr.
Davon gehen

Pa ſſi va

1) Guthaben der Aetionaͤrs an

2 ) Capital 8 4 199200 fl . —kr .

5 ) Zinſen 3208 fl . — kr. 202408 kt

2 Guthaben der General⸗Agentur auf obige Praͤmienbillets 12 fl . 54 kr. 202420 fl. 54 kr
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im derdtz Es ergibt ſich ſomit ein Ueberſchuß fuͤr den Reſerve⸗Fond von
— 5774 fl. 54 kr . —

Das Kapital der Verſicherten betraͤgt abzuͤglich von 576,903 fuͤr erloſchene Verſicherungen
bis 30 . April 1836 — 7196226 fl. — kr . , —

und bis zum 31 . Auguſt 1836

— 9958003 fl. —

Carlsruhe , den 31 . Auguſt 1836 .

10
Das Reviſions⸗Comité .

C. Kerler .

Moerdes .

L. H. Roſenfeldt .
Der Ausſchuß ſchließt ſich dieſem Berichte durch die von Herrn J . G. Klingel aus Heidelberg in

der Generalverſammlung abgegebene Erklaͤrung vollkommen an .

Beſchluͤſſe der Generalverſammlung
extrahirt aus dem Sitzungs ⸗Protokoll vom 20 . September 1836 .

A.
Die Verzinſung der Actien de 1835/86 à 4 J0o nachtraͤglich unter Hindeutung auf Artikel 20· der

Statuten zu genehmigen .
—f B.

66 Die Geſellſchaftsrechnung de 1835/36 nach dem Antrag des Reviſions - Comités in Gemaͤßheit des
Art . 8 der Statuten als richtig anzuerkennen .

C.
Das ganze bei den Herren Banquiers à 3¼ „ % angelegte Capital GUctiengelder ) auf Hypotheken

mit normalmaͤßigem Unterpfand und mindeſtens 4 „ Zins jaͤhrlich ſicher anzulegen .
D

Bei Großherzoglicher Regierung die Bewilligung zu erwirken , alle Kaufmannsguͤter , welche unter
Controle ſtehen , nach dem vollen Werth zu verſichern .

E .

Dem Verwaltungsrath die Ermaͤchtigung zu ertheilen , ausnahmsweiſe auf den bedeutendſten Han⸗
delsplaͤtzen die Bezirks - Agenturen zu legitimiren , Verſicherungen unter einem Jahr , welche vom Tage
der Declaration an verlangt werden , ohne vorher einzuholende Genehmigung einzugehen , wenn ſolche
von den daſelbſt befindlichen , von dem Verwaltungsrathe bevollmaͤchtigten Actionairs die Zuſtimmung
erhalten , und dieſe Zuſtimmung von den Herren Actionairs auf den Declarationen beurkundet wird .

F .

Nach Ermeſſen des Verwaltungsraths die Unterhandlungen wegen Verſicherungs - Aufnahme in Wuͤrt⸗
temberg fortzuſetzen oder noch das Reſultat der Operationen im Großherzogthum Baden vom nächſten
Jahre abzuwarten .2
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